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Der TV Steffisburg macht an den verschiedenen Vereinsanlässen laufend Fotos fürs TV-Heft und die Homepage. 
Solltest du damit nicht einverstanden sein, bitten wir dich, uns dies zu melden. Danke!

Der TV Steffisburg in der Zeitung

Es ist einige Zeit her, als sich Mitglieder des Turnvereins Steffisburg zum bunten Gruppenbild formieren konnten. In diesem Jahr wird einer 

der grössten Sportvereine im Berner Oberland genau 130 Jahre alt. Wie die rund 700 Vereinsmitglieder die Corona-Zeit meistern, und was dies mit dem 

Wohnzimmer zu tun hat, ist im Innenteil dieser Zulgpost nachzulesen. 
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Für Persönlichkeit und Kreativität
Uttigenstrasse 120 in ThunTelefon 033 336 36 33, www.pulfer-thun.ch

Austrasse 42
3612 Steffisburg
www.galli-ag.ch

• Sanitär
• Heizung
• Reparatur-Service

Tel. 033 439 01 20
Fax 033 439 01 29
info@galli-ag.ch

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung einen• bauleitenden Sanitärinstallateur• Servicemonteur Sanitär/HeizungSie bringen mit
•  Abgeschlossene Berufslehre EFZ und Berufserfahrung
• Verantwortungsvolle, zuverlässige Arbeitsweise
• Selbstständigkeit, Flexibilität und Führungsqualitäten
• PW-Führerausweis
Wir bieten Ihnen
• Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
 in jungem Team
• Aufgestelltes, dynamisches Arbeitsumfeld• Eigenes Firmenfahrzeug• Moderne Infrastruktur, Weiterbildungsmöglichkeiten

• Zeitgemässe Entlöhnung
Fühlen Sie sich angesprochen? Melden Sie sich bitte telefonisch oder schriftlich bei 
Marco Rentsch.

Buchholterberg
Ein Ort mit viel FernsichtBuchholterberg liegt in einer Hügelzone mit viel Weitsicht und reicht von 

der Rotachenschlucht bis hinauf zum Schindelberg. Der Gemeindename 

taucht erstmals 1238 als Bucholtron in den Archiven auf. Eigentlich sprechen die Leute in der Region von Heimenschwand, wenn sie im Winter 

zum Langlaufen anreisen oder im Sommer zum Spazieren in einer schönen Landregion 

mit Aussicht auf die Berner Alpen unterwegs sind. Heimenschwand ist indes das Haupt-

dorf in der Gemeinde Buchholterberg. Nebst dem Dorf liegen oben am Hang zudem die 

Weiler Zihl und Bätterich. Etwas weiter unten heissen die Weiler Marbach, Schaubhaus, 

Badhaus, Ibach, Wangelen, Teufenbach, Wyler und Rotachen. In den vergangenen Jah-

ren sind die Neubauquartiere Heimenegg, Höh und Längmatt dazugekommen. Vom 

gesamten Gemeindegebiet von 1 534 Hektaren werden 59,3 Prozent landwirtschaftlich 

genutzt. Über ein Drittel der 1 534 Hektaren sind von Wald und Gehölzen bedeckt. 

Lediglich 5,4 Prozent gelten als Siedlungsfläche. Das Flussbett der Rotache wird mit 

635 Meter über Meer als tiefster Punkt der Gemeinde bezeichnet. Mit 1 196 Meter 

über Meer gilt der Schafeggwald als höchstgelegener Punkt.Ein Ritter namens BucholtronErstmals erwähnt wird der Ort auf der rechten Seite der Zulg 1238 in einer Urkunde. 

Die Rede ist von einem Ritter namens Chonradus de Bucholtron. Demnach es ein Rit-

tergeschlecht von Bucholtron gegeben haben muss, denn im 13. Jahrhundert werden 

die Namen Bucholtern und Bucholtron erwähnt. Die Ritter von Bucholtron werden 

vermutlich in einem Steinhaus gelebt haben, zumal es von einer Burgruine im Ort 

keine Überreste gibt.Ein weiteres Mal erwähnt wird die Gegend 1257 als ein Graf Ulrich von Buchegg 

Güter zu Heimberg, Churzenberg, Buchholterberg, Röthenbach und Schallenberg an 

Johannes von Wichtrach und Rudolf von Diesbach verkaufte. Der eigentliche Gemein-

dename taucht 1322 zum ersten Mal auf. Der Landvogtei Signau zugehörig und dem 

Gericht Röthenbach unterstellt, gelangte die Siedlung auf dem Buchholterberg im Jahr 

1525 schliesslich ans Amt Konolfingen. Eine Kirche sowie eine Helferwohnung erhält 

der Ort 1835. Der Buchholterberg war damals noch eine der ärmsten Gemeinden im 

Kanton Bern und vermochte dem Staat keinen grösseren Beitrag an die Kirche zu be-

zahlen. Seit 1864 gehört die Gemeinde zum Verwaltungskreis Thun. Rund einhundert 

Jahre später ging die Kirche in Heimenschwand, als letzte Kirche im Kanton Bern die 

noch dem Staat gehörte, in den Besitz der Kirchgemeinde über.
Das Wappen der Gemeinde zeigt in Rot auf grünem Boden eine ausgerissene grüne Bu-

che mit silbernem Stamm. Der ursprüngliche Name der Gegend wird als «Buchholtern» 

bezeichnet. Diese Form entspricht dem althochdeutschen Pflanzennamen «Buchholter» 

oder in Schweizerdeutsch «Buech-Holder». Seit dem 14. Jahrhundert wird der Zusatz 

«-berg» verwendet. Das Gemeindewappen ist eine volksetymologische Umdeutung 

des Namens und seit 1945 offiziell angenommen.
Die BurgergeschlechterDie Geschlechter Antenen, Bachmann, Beutler, Berger, Eicher, Gugger, Gyger, Imhof, 

Moser, Schwarz oder Wyss und einige mehr, gelten in Buchholterberg als Burgerge-

schlechter. Seit 1900 blieb die Einwohnerzahl im Ort ziemlich stabil. Damals zählte 

die Gemeinde 1 505 Personen. Während zum Beispiel 1980 insgesamt 1 324 Leute in 

Buchholterberg lebten, sind es aktuell 1 520 Einwohnerinnen und Einwohner.
 

 

www.buchholterberg.ch

Der Ort bietet eine herrliche Aussicht auf die Berner Alpen.

Das Dorf Heimenschwand mit der Kirche ist der Hauptort der Gemeinde Buchhol-

terberg.

Jakob und Erika Caflisch-Berger3619 ERIZ
Telefon Steffisburg 033 437 24 26Telefon Eriz 033 453 14 58

Bestattungsdienst Eriz

Sanitär + Heizung GmbHPlanungen • Zentralheizungen • Sanitäre Anlagen
Wasserversorgungen • Ölfeuerungen • Reparaturen

3617 FahrniTelefon / Fax 033 437 60 82 • Natel 079 407 69 53

SOLINA FEST STEFFISBURGSamstag, 14.08.2021, 10.00–17.00 Uhr Solina in Bewegung

SOLINA STEFFISBURG | Ziegeleistrasse 22 | 3612 Steffisburg | www.solina.ch

Das Motto ist Programm – erleben Sieeinen farbigen und abwechslungsreichen Tagim Garten der Solina Steffisburg. • Food-Zone mit grossem Grill-Buffet, Pasta-Party und Backwaren-Verkauf• Erlebnis-Zone mit vielen Bewegungs-Möglichkeiten für Jung und Alt• Darbietungen von externen Gästen(Boogie-Musiker Nico Brina, JumpRope Steffisburg, Majorettes Steffisburg)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Hochbau
Tiefbau

Kundendienst
Muldenservice

ZAUGG BAU AG
Filiale Steffisburg
Ortbühlweg 100

Tel. 033 334 22 55www.zauggbau.ch

*Die europäische Hyundai 5-Jahres-Werksgarantie ohne Kilometerbeschränkung gilt nur für Fahr-

zeuge, welche ursprünglich vom Endkunden bei einem offiziellen Hyundai-Partner (in der Schweiz 

und dem Europäischen Wirtschaftsraum) erworben wurden, entsprechend den Bedingungen im 

Garantiedokument.   –   Auf Hochvolt-Batterien gilt eine Garantie von 8 Jahren oder 160000 km.   –    

Mehr Infos auf hyundai.ch/garantie

Eine elektrisierende eSUV-Familie.

All-New TUCSON Hybrid 4x4New KONA ElectricNEXO Fuel Cell
New SANTA FE Hybrid 4x4.

Herzlich willkommen zur Probefahrt.Ihr Hyundai-Partner in Thun.
Freund & Brönnimann AG 

Gwattstrasse 56, 3604 Thun, Telefon 033 334 11 55 freund-broennimann.hyundai.ch
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Pilzkontrolle Thun
Allmendstrasse 8, Thun, Telefon 033 221 52 59, pilzkontrolle@thun.ch

Die Pilzkontrolle Thun hat folgende Öffnungszeiten

August bis Oktober Montag 
8 bis 9 Uhr 

 
Dienstag 

17 bis 18 Uhr 

 
Mittwoch 

17 bis 18 Uhr 

 
Donnerstag 

17 bis 18 Uhr 

 
Freitag 

17 bis 18 Uhr 

 
September zusätzlich Sonntag 17 bis 18 Uhr

 
Bei gutem Pilzaufkommen finden die Sonntagskontrollen 

 
bis Mitte Oktober statt.

Sammeltipps

– Wir sammeln Pilze in Körben mit guter Durchlüftung und vermeiden geschlossene 

Behälter wie Plastiktaschen und ähnliches. 

– Wir lassen ganz junge und alte Exemplare stehen. 

– Wir sammeln einwandfreie Pilze und überlassen madige oder vergammelte Pilze 

dem Wald.

– Wir reinigen Pilze im Wald, lassen aber wichtige Merkmale bestehen, wie Stielbasis 

oder Ring. 

– Wir bringen von unbekannten Pilzen nur einzelne Pilze zur Bestimmung in der 

Kontrollstelle.

– Wir schneiden Pilze oder drehen sie aus und decken die Abschnittstelle mit Erde. 

Das Ausreissen beschädigt das Pilzgeflecht. 

– Wir bringen die Pilze nach Arten getrennt nach Hause oder zur Kontrolle. 

– Wir essen nur Pilze, die wir sicher kennen, oder lassen sie kontrollieren. 

– Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.vapko.ch. 

Pilzschutzbestimmungen im Kanton Bern

– Seit dem 1. Juli 2012 brauchen Pilzsammler im ganzen Kanton Bern nicht mehr auf 

Schontage Rücksicht zu nehmen. Es dürfen jederzeit Pilze gesammelt werden. 

– Pro Tag und Person dürfen nicht mehr als zwei Kilogramm Pilze gesammelt werden.

Steffisburg
Ein Schritt Richtung klimaneutrales Dorf

Mit dem Ausbau des Fernwärmnetzes aber auch mit einem höheren Anteil 

an erneuerbarer Energie setzt sich die NetZulg AG kontinuierlich für ein 

besseres Klima und weniger Treibhausgasemissionen ein. Die Unterque­

rung der Zulg war ein historischer Meilenstein in der ersten Bauetappe der 

zukunftsgerichteten Steffisburger Wärmeversorgung.

Die NetZulg AG schliesst das Geschäftsjahr 2020 mit einem Gewinn von 817 618 Fran - 

ken ab, was einer Steigerung von 4,3 Prozent entspricht. Der betriebliche Ertrag erhöhte 

sich um 3,1 Prozent auf 21,25 Millionen Franken. Diese Steigerung ist auf die eigene 

Wärmeproduktion zurückzuführen, teilt die Netzulg AG mit.

Dem anhaltenden Trend folgend sank der Gesamtabsatz an elektrischer Energie erneut 

und betrug knapp 57 Gigawattstunden. Der grösste Rückgang im Pandemiejahr war 

wirtschaftsbedingt bei der Industrie und beim Gewerbe zu verzeichnen. Die Haushalte 

steigerten ihren Verbrauch um 1,8 Prozent.

Der Anteil an erneuerbaren Energien im Steffisburger Stromnetz stieg um 6,8 Prozent 

auf 78,9 Prozent. Private Steffisburger Solarstromproduzenten lieferten mit einer um 

37 Prozent höheren Produktion einen stark gesteigerten Anteil an erneuerbarer Energie. 

Die NetZulg AG produziert mit aktuell zehn Anlagen auch selber und bezieht für den 

Gesamtbedarf ausschliesslich Schweizer Strom. 

Der Wasserverkauf nahm mit 977 902 Kubikmetern gegenüber dem Vorjahr um  

5,1 Prozent zu. Der höhere Wasserbedarf wird auf die moderaten Wetterbedingungen 

sowie die Verlagerung der Kundinnen und Kunden ins Homeoffice zurückgeführt. 

Fernwärmenetz wird ausgebaut

Mit der Abwärme aus der Kehrichtverwertungsanlage (KVA) Thun wird das Wärmean-

gebot in Steffisburg klimaneutraler. Im April 2020 startete die erste Ausbauetappe des 

Fernwärmenetzes bei der Turn- und Sportanlage Musterplatz. Mit einer Spülbohrung 

wurde im Sommer die Zulg vom Schulhaus Au zum Dükerweg unterquert. Auch der 

Ausbau in Richtung Oberdorf wurde verstärkt angegangen, so dass bestehende Ein-

zelnetze verbunden werden können. Den ersten Neukunden war es möglich im vierten 

Quartal Wärme zu beziehen, was zu einer Zunahme beim Wärmeabsatz um rund 30 

Prozent auf 5,55 Gigawattstunden führte. Für das Grossprojekt hat die NetZulg AG 

Kosten von 32 Millionen Franken veranschlagt und wird in den nächsten Jahren stark 

mit der Umsetzung der Fernwärmeversorgung Steffisburg beschäftigt sein. 

Nach 30 Dienstjahren, davon 18 Jahre als Geschäftsleiter, trat Anton Pieren aus dem 

Unternehmen aus, um sich einen Lebenstraum zu erfüllen. Neuer Geschäftsführer ist 

Rolf Schröter. 

pd

Eriz
Ein wunderschönes Ergebnis

Mit einem Überschuss von 216 700 Franken schliesst die Jahresrechnung 

der Gemeinde deutlich besser ab als budgetiert. Dies bei einem Aufwand 

von 2,127 Millionen Franken. Dabei waren die Budgetzahlen für das ver­

gangene Jahr gar nicht rosig.

Und es kam ganz anders als erwartet. «Wir haben ein wunderschönes Ergebnis  

erzielt», sagte Gemeindeverwalterin Charlotte Küenzi an der Gemeindeversammlung 

im Eriz. Sie dokumentierte dies gleich mit Zahlen. Die Rechnung 2020 weist im Ge-

samthaushalt einen Ertragsüberschuss von 216 700 Franken aus. Der Gesamtaufwand 

beläuft sich auf 2,127 Millionen Franken. Dabei waren die Budgetzahlen für das ver-

gangene Jahr gar nicht rosig. Der Voranschlag rechnete mit einem Fehlbetrag von 

110 960 Franken. «Wir haben in sämtlichen Funktionen weniger Ausgaben verbucht», 

erklärte die Gemeindeverwalterin. Aber auch rund 100 000 Franken weniger Steuerein-

nahmen generiert. Dennoch klingelt es in der Kasse. Weil mit dem Budget 2020 eine 

Steuersenkung von 1,85 auf 1,80 Einheiten einher ging, fielen die Einkommensteuern 

eben tiefer aus. Insgesamt liegt der Fiskalertrag aber um rund 3 000 Franken über 

dem Voranschlag.

Weniger ausgegeben hat die Gemeinde zum Beispiel in der allgemeinen Verwaltung. 

So sanken die Kosten im Bereich Gemeinderat pandemiebedingt um rund 7 600 Fran-

ken. Zum guten Ergebnis beigetragen haben ebenso um rund 80 000 Franken tiefere 

Ausgaben beim betrieblichen Aufwand wie auch Minderaufwendungen in der sozialen 

Wohlfahrt. Zudem resultierte bei den Liegenschaften im Finanzvermögen ein Über-

schuss von 195 200 Franken aufgrund der Aufwertung des Lehrerhauses.

Weniger Finanzausgleich

Demgegenüber reduzierte sich indes der kantonale Finanzausgleich. Er sank von 

684 900 Franken im vergangenen Jahr auf rund 650 000 Franken. Das Eigenkapital 

beläuft sich aktuell auf 4,951 Millionen Franken. Der Jahresrechnung wurde an der 

Gemeindeversammlung von den 21 Anwesenden (5,4 Prozent der Stimmberechtigten) 

ohne Diskussion zugestimmt.

Wie Gemeindepräsident Daniel Kropf ausführte, hat sich die Planung für einen ge-

meinsamen Wasserverbund der vier Gemeinden Eriz, Wachseldorn, Oberlangenegg 

und Buchholterberg wegen Corona leicht verzögert. «Wir haben uns dennoch zum 

Ziel gesetzt, demnächst in den Gemeinden entsprechende Informationsabende durch-

zuführen», betonte der Gemeindepräsident. Läuft alles rund, können die Bürgerinnen 

und Bürger der vier Gemeinden im kommenden Herbst oder Winter über das Vorhaben 

befinden.
Nicht zuletzt die vergangenen Trockenperioden haben den Anstoss gegeben, einen  

regionalen Wasserverbund ins Leben zu rufen. Zumal mit den Schöriz-Quellen im Eriz 

bis zu 8 000 Leute mit Trinkwasser versorgt werden könnten. Technisch sind die Wasser-

versorgungen der Gemeinden Buchholterberg, Eriz, Oberlangenegg und Wachseldorn 

heute bereits zusammengeschlossen. Ohne diesen Zusammenschluss wäre es im tro-

ckenen Jahr 2018 zu Problemen gekommen. Nebst dem technischen Zusammenschluss 

ist auch die rechtliche und organisatorische Regelung nötig, um die Versorgungssicher-

heit langfristig sichern zu können. Mit der Gründung des Gemeindeverbandes wird 

ein separates Organisationsreglement inklusive Wasserreglement und Tarif für den 

Verband erarbeitet.  
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Fahrni
Die Schulhaus Sanierung ist am Start

Der Souverän hat einen Kredit von 100 000 Franken für die Gebäudeanalyse 

des Schulhauses bewilligt. Nur: Die Arbeiten sind zum Grossteil bereits 

ausgeführt. Der Gemeinderat spricht von einer Verkettung verschiedener 

Umstände.

«Uns ist ein Missgeschick unterlaufen, ich muss mich in aller Form entschuldigen»,  

sagte Gemeindepräsident Stephan Althaus. An der Gemeindeversammlung in Fahrni 

war das Traktandum Gebäudeanalyse Schulhaus an der Reihe. Der Gemeinderat bean-

tragte, für diese Analyse einen Kredit von 100 000 Franken zu bewilligen. Nur: Das Geld 

ist schon ausgegeben. «Es war eine Verkettung verschiedener Umstände», betonte der 

Gemeindepräsident. Doch was war geschehen? Wie Althaus weiter ausführte, hatte der 

Gemeinderat bereits im Herbst 2019 in eigener Kompetenz für die Gebäudeanalyse 

49 500 Franken gesprochen und einige Arbeiten ausführen lassen. Weil es dabei zu 

Fehlbuchungen kam, ging der Rat davon aus, dass dieser Kredit noch nicht ausgeschöpft 

war und gab weitere Arbeiten in Auftrag. Als der Fehler entdeckt wurde, waren rund 

97 000 Franken aufgelaufen. «Da gibt es nichts schönzureden, es ist leider geschehen», 

sagte Althaus. Die 18 Anwesenden (2,8 Prozent der Stimmberechtigten) nahmen das 

Missgeschick gelassen und hiessen den Kredit nachträglich und ohne Gegenstimme gut. 

Wie Gemeinderätin Petra Hebeisen schliesslich erläuterte, sind verschiedene Analy-

sen ausgeführt. Diese zeigen, dass am Schulhaus bauliche Massnahmen in Sachen 

Isolation aber auch gegen die zu hohe Radonstrahlung nötig sind sowie die Heizung 

saniert werden muss. Bis im Herbst will der Gemeinderat nun ein Projekt und einen 

Kreditantrag ausarbeiten und dies im November der Gemeindeversammlung vorlegen. 

Läuft alles rund sind im Jahr 2022 die Heizungssanierung und ein Jahr später die 

Schulhausrenovation vorgesehen.

Rechnung mit positivem Ergebnis

«Es ist ein Ergebnis, dass sich sehen lassen kann», meinte Stephan Althaus als es um die 

Jahresrechnung 2020 ging. Sie schliesst besser ab als budgetiert. Während der Voran-

schlag noch mit einem Defizit von knapp 58 000 Franken rechnete, resultierte nun ein 

Plus von gut 56 500 Franken. Dies bei einem Aufwand von 2,946 Millionen Franken. «Es 

gibt verschiedene Gründe für die Besserstellung», hielt Finanzverwalter Kaspar Ryser 

fest. Vorab wesentlich höhere Steuererträge. So steigen etwa die Liegenschaftssteuern 

gegenüber dem Voranschlag um rund 18 000 Franken auf 145 100 Franken an. Zudem 

konnte die Gemeinde über 12 000 Franken zusätzliche Gewinnsteuern verbuchen und 

gut 18 000 Franken mehr Einkommensteuern einnehmen. Weniger Geld ausgegeben 

wurde demgegenüber zum Beispiel für den Strassenunterhalt sowie für den Schulbe-

trieb am Oberstufenzentrum Unterlangenegg. Aufgrund der guten Steuererträge in 

den letzten Jahren, verringerte sich indes der kantonale Finanzausgleich um 100 000 

Franken. Die Jahresrechnung mit einem Eigenkapital von 1,4 Millionen Franken wurde 

einstimmig gutgeheissen.

Horbistrasse wird saniert

Unbestritten blieb ebenso die Sanierung der Horbisstrasse auf dem Teilstück Chrüzweg 

– Scheibenstand. Der dazu nötige Kredit von 120 000 Franken wurde oppositionslos 

bewilligt. Dies gilt auch für das Reglement über die Betreuungsgutscheine für die fa-

milienexterne Kinderbetreuung sowie für das Reglement über die Spezialfinanzierung 

Werterhalt für die Liegenschaften es Finanzvermögens. Neu sollen vom Gebäudever-

sicherungswert der Gemeindeliegenschaften jährlich zwischen null und zehn Prozent 

in die Spezialfinanzierung eingelegt werden. Dort befinden sich aktuell über 508 000 

Franken. 

sku

Die Gemeinde will das Schulhaus sanieren. Für eine Gebäudeanalyse haben die Stimm-

bürger nachträglich einen Kredit von 100 000 Franken bewilligt.

Ihr Partner für raffinierte Medien

www.gerberdruck.ch

Laden Sie die 

NetZulg-App

www.netzulg.ch/app

Steffisburg
Im hohen Alter wird im Wohnzimmer trainiert

Mit nahezu 700 Mitgliedern ist der Turnverein Steffisburg einer der gröss­

ten Sportvereine im Berner Oberland. Er wird in diesem Jahr 130 Jahre alt. 

In der Corona­Zeit gibt es keine Feier, aber Training im Wohnzimmer.

Statt schwitzen in der Turnhalle, sitzen Alexandra Marti und Nicole Zwygart an einem 

langen Tisch. Die Präsidentin des Turnvereins (TV) Steffisburg und die Leiterin der 

Gymnastikgruppe unterhalten sich rege. Sie sprechen über Trainingsmöglichkeiten und 

die Corona-Zeit. Nach wie vor ist vieles unsicher und eine konkrete und längerfristige 

Planung für ein aktives Vereinsleben nicht ganz einfach. «Die Zeit ohne gemeinsame 

Trainings ist mittlerweile lang», sagt Präsidentin Marti. Und: «Die Situation ist, wie für 

viele andere Vereine, nicht einfach.» 

Mit nahezu 700 Mitgliedern ist der 1891 gegründete TV Steffisburg einer der grössten 

Sportvereine im Berner Oberland. Nebst Kunstturnen bereichern zahlreiche weitere 

Riegen, wie zum Beispiel Volleyball, Handball oder Gymnastik, die sportlichen Aktivi-

täten. Mitmachen können Sportlerinnen und Sportler jeglichen Alters. «Unser ältestes 

Mitglied ist neunzig-, die Jüngsten knapp dreijährig», weiss Alexandra Marti.

Schatzsuche und Training per Video 

Als im vergangenen Jahr mit dem Lockdown und den Abstands-Regeln klar war, dass 

die Turnerinnen und Turner nicht mehr gemeinsam trainieren können, haben die Riegen 

die Corona-Zeit ganz individuell gemeistert. Während etwa die Verantwortlichen des 

Mutter-Kind-Turnen jeweils im Freien eine Schatzsuche organisierten oder einzelne 

Mitglieder ganz einfach alleine durch den Wald joggten, räumten andere das Wohn-

zimmer in eine Trainingsstube um. Den Anstoss dazu gab Gymnastikleiterin Nicole 

Zwygart. «Für mich war sofort klar, dass ich etwas machen wollte, zumal wir von 

einem Tag auf den anderen keinen Fixpunkt mehr hatten», sagt sie. Kurzerhand kreierte 

die Gymnastiksportlerin ein Programm für zuhause, installierte eine Kamera in ihrer 

Wohnstube und los ging‘s. So entstand ganz spontan und innert kurzer Zeit nach dem 

ersten Lockdown ein Trainingsvideo und eine Whatsapp-Gruppe. Da und dort wurden 

jeweils mittwochs nach Feierabend Sitzgruppen verschoben, Tische an die Seite gestellt 

und im Wohnzimmer rund eine Stunde das Fitnesstraining mittels Video-Livestream 

absolviert. «Zum Teil machten plötzlich ganze Familien mit», erläutert Nicole Zwygart 

mit einem Schmunzeln. Und fügt an: «Manchmal waren über dreissig Leute aus den 

unterschiedlichsten Riegen dabei.» Einige Hobbysportlerinnen und -sportler hätten 

dabei auch das Schlafzimmer oder die Garage als Trainingslokal genutzt.

Mitgliederbeitrag leicht reduziert

«Wir sind glücklich, können wir das Videotraining anbieten», betont Präsidentin  

Alexandra Marti. Dies sei wenigstens ein Tropfen auf den heissen Stein. Weil praktisch 

alle Aktivitäten und Wettkämpfe abgesagt wurden, beschloss der Vorstand schliesslich 

den Mitgliederbeitrag von ursprünglich 110 Franken auf 90 Franken zu reduzieren. Weil 

auch der traditionelle Unterhaltungsabend als wichtige Einnahmenquelle ins Wasser 

fiel, hat der Verein schliesslich beim Schweizer Turnverband um finanzielle Unterstüt-

zung nachgesucht. Zumal der Bund für das Jahr 2021 ein namhaftes Stabilisierungspro-

gramm von über 150 Millionen Franken für den Schweizer Leistungs- und Breitensport 

geschnürt hat und der Turnsport davon rund 16 Millionen Franken erhält. «Wir dürfen 

vermutlich mit einem kleinen vierstelligen Betrag rechnen», erklärt die Präsidentin. Sie 

ist froh, dass die Corona-Zeit den Verein nicht in finanzielle Schieflage gebracht hat 

und die Pandemie bislang keine Auswirkungen auf die Mitgliederzahl hatte. «Infolge 

Corona mussten wir keine Austritte verbuchen», betont Alexandra Marti. Gesucht sind 

indes Leute, die sich als Leiterin oder Leiter im Kinderbereich engagieren möchten. 

«Jetzt bin ich sehr gespannt, wie es sein wird, wenn endlich wieder ein ganz normaler 

Trainingsbetrieb möglich ist. Hoffentlich nach den Sommerferien», sagt die Präsidentin.
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Präsidentin Alexandra Marti (l.) und Nicole Zwygart vom TV Steffisburg freuen sich 

auf die Zeit nach Corona.

130-jährige Geschichte

Der Turnverein Steffisburg kann auf eine 130-jährige Geschichte zurückbli-

cken. «Am 31. Mai 1891 versammelten sich in der Wirtschaft Schüpbach 

in Steffisburg eine Anzahl Jünglinge zur Beschlussnahme betreffs Gründung 

eines Turnvereins», steht im Gründungsprotokoll geschrieben. Erster Präsident 

und Organisator der Vereinsgründung war der damalige Gemeindekassier 

Friedrich Jaggi. Bereits sieben Jahre später trat der TV Steffisburg am Kanto-

nalturnfest in Interlaken auf. Dies zeigt die rasante Entwicklung im sportlichen 

Bereich auf. Nebst zahlreichen sportlichen Erfolgen hat zum Beispiel der Bau 

des Sportplatzes Eichfeld in den Jahren 1935 bis 1937 die Vereinsgeschichte 

mitgeprägt. Dank eines grossen Einsatzes mit 235 Arbeitsstunden pro Turner 

konnte in mühevoller Arbeit im Juli 1937 der fertiggestellte Sportplatz eröff-

net werden. In den vergangenen 130 Jahren hat sich vereinsintern einiges 

geändert. Riegen und Disziplinen wurden ausgebaut und die Mitgliederzahlen 

stiegen stetig an. Im Jahr 2003 wurde mit dem Damenturnverein fusioniert 

und auch der Mitgliederbeitrag liegt nicht mehr ganz bei den ursprünglichen 

50 Rappen pro Monat. 
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Das virtuelle Training 

wurde rege genutzt.
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Jahresberichte

Vor einem Jahr durfte ich das erste Mal seit 12 
Jahren Vorstandstätigkeit auf 9 Monate als Prä-
sidentin zurückschauen. 
Heute lasse ich bereits 1 Jahr und 9 Monate Re-
vue passieren. Vor einem Jahr war ich voller Zu-
versicht, dass ich den nächsten Bericht «normal» 
schreiben kann. Leider traf uns alle dieser Virus 
stärker und länger als erwartet. Weiter ist er heu-
te noch sehr präsent und begleitet uns täglich.

Was ist unverändert seit meinem 
letzten Bericht? 
Wir suchen nach wie vor einen Handballob-
mann für unsere Handballabteilung. Interessier-
te dürfen sich jederzeit gerne bei mir oder Jürg 
Gerber melden. 

Seit zirka 55 Wochen dürfen wir jeweils mitt-
wochs von 19.30 – 20.30 Uhr von vielseitigen 
Zoom-Trainings mit Nicole profitieren. Jeder 
kann mitmachen und sich damit zusätzlich fit 
halten. Ein Einstieg ist auch nach 55 Wochen 
jeden Mittwoch möglich    meldet euch bei 
mir oder Nicole Zwygart. 
 
Was hat sich geändert? 
Seit anfangs Jahr haben wir ein farbiges Heftli, 
welches mit seiner Neugestaltung genial wirkt 
und extrem Spass macht zu lesen. 
An der Hauptversammlung durften wir unseren 
neuen Trainer präsentieren. Der Trainer erfreut 
sich grosser Beliebtheit und wird viel getragen. 
Die Vereinsbekleidung kann jederzeit bei Marti-

Präsidium
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na Balli – administration@tvsteffisburg.ch oder 
079 501 49 83 – probiert und bestellt werden. 
Wir durften unseren Turnbetrieb im Juni 2020 
– unter Einhaltung des für uns ersten Schutz-
konzeptes – wieder aufnehmen. Leider wurde 
dieser danach mehrmals wieder unterbrochen 
und eingestellt. Beim aktuellen Schutzkonzept 
für den Turnbetrieb ab 26. April 2021 sind wir 
bei Version 8 der Schutzkonzepte angelangt. 
Aktuell dürfen wir mit diesem genehmigten 
Schutzkonzept «Breitensport» wieder in die 
Halle. Auch eine Art Volleyballbetrieb kann mit 
dem achten genehmigten Schutzkonzept ab 3. 
Mai 2021 wieder angeboten werden. 
Einige Riegen haben sich jedoch entschieden 
Trainings in anderen Formen als mit Masken in 
der Turnhalle fortzuführen. Mehr dazu könnt ihr 
bei den spannenden Jahresberichten der einzel-
nen Riegen lesen. 
Leider mussten auch wieder viele Anlässe abge-
sagt werden. Ebenso wurden Meisterschaften 
ab- oder unterbrochen. 
Trotz Absage war der Unterhaltungsabend 2020 
ein Hit – es wurden geniale Videos produziert 
und an unserem November Wochenende online 
geschalten. Diese sind nach wie vor aus unserer 
Homepage ersichtlich. 
Das alljährliche TV-Bräteln im August 2020 
konnten wir jedoch trotz nassem und kaltem 
Wetter geniessen. Wir sind daher voller Zu-
versicht, dass wir am 20. August 2021 unser 
TV-Bräteln geniessen können. Es würde mich 
freuen an diesem Anlass möglichst viele TV-ler 
wieder einmal zu sehen und zusammen einen 
gemütlichen Abend zu verbringen. Reserviert 
euch das Datum – Details dazu folgen. 
 
Danke 
An dieser Stelle möchte ich herzlich bei euch 
allen bedanken. 
Ich schätze die Zusammenarbeit mit euch allen 
sehr. 

Habt ihr Wünsche oder Anregungen? Ich freue 
mich auf jede Meldung: praesidium@tvsteffis-
burg.ch / 079 206 84 73 
Die Hoffnung stirbt zuletzt und ich hoffe, dass 
wir schon bald wieder mehr Normalität in un-
serem Privat- und Vereinsleben geniessen dür-
fen. In diesem Sinne – bleibt gesund und bis 
bald. 
	 Alexandra Marti

Dienstag Aktive 

Das vergangene Jahr der Dienstag Aktiven: Kein 
Turnen, mit Abstand turnen, Walking, kein Tur-
nen, Walking, etwa so lässt sich unser letztes 
Turnerjahr beschreiben. Das ist nicht gerade viel, 
das ergibt nicht einmal einen anständigen Jah-
resbericht… Da kommt mir das Lied der Geiss 
Willhelmine vom Bündner Linard Bardill in den 
Sinn:

Was i nid weiss, 
weiss mini Geiss, 
jo mini Geiss weiss, 
was i nid weiss. 

Mini Geiss heisst Wilhelmine, 
schnell isch sie wie ne Lawine, 
hät bim Rätsel und Diktat 
d Lösig immer grad parat. 

Wenn der Lehrer wüsse will 
«sechs mol sechs, das git wievil?» 
Rächnet mini Geiss ganz flissig: 
«Sechs mol sechs isch sechsedrissig!» 

Geschter hett i sölle wüsse, 
wie sich d Murmeli tüend küsse, 
han kei Ahnig, aber do: 
han i mini Geiss lo kho. 
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D Willhelmine, schlaberschlapp, 
schleckt mi mit der Zunge ab, 
sithär weiss i ganz genau, 
grad so macheds d Murmeli au.

Nebel los. Auf dem Weg zum Tyndall Denkmal 
wurde unser Schweiss mit Regen verdünnt und 
eine Weitsicht konnten wir uns nur vorstellen. 
Auf dem Weg abwärts Richtung Hotel Belalp 
wurden wir von vielen schönen Willhelmines 
begleitet und die Handys klickten bei so vielen 
schönen Geissen.
Wie bestellt, lichtete sich der der Nebel und wir 
konnten unseren Lunch bei der Kapelle Belalp 
geniessen. Kurz vor unserem Aufbruch Richtung 
Blatten war sogar die Sicht auf den Aletschglet-
scher frei. Zurück in Blatten durften wir noch bei 
Sutters im Garten eine Pause mit Zwischenver-
pflegung geniessen, bevor wir uns mit Postauto 
und Zug wieder auf den Heimweg machten. Es 
war ein toller Tag mit unserer Gruppe! 

Unser Höhepunkt im letzten Vereinsjahr war un-
ser Ausflug ins Wallis, der uns Begegnungen mit 
vielen Willhelmines und auch einem Willhelm 
bescherte.
Im August machten wir uns mit dem Zug auf 
den Weg Richtung Brig. Von dort ging es mit 
dem Postauto nach Blatten, wo uns unsere Turn-
kollegin Ruth Sutter mit ihrem Mann in Empfang 
nahm. Mit der Seilbahn waren wir in Kürze auf 
der Belalp, noch einen Kaffee zum Aufwärmen 
und schon ging unsere Wanderung im kühlen Nun aber wieder zurück zur Willhelmine: Hät-

te sie auch eine Lösung gehabt für die ganze 
Coronageschichte? Wäre die Lösung so schnell 
wie eine Lawine eingetroffen? Dürften sich die 
Murmeli noch küssen? Das letzte Jahr «schleckt 
kei Geiss weg», auch nicht Willhelmine… schla-
berschlapp. 
Wir freuen uns auf mehr gemeinsame Turn-
stunden und Normalität. Und wir sagen Danke 
liebe Turnerinnen, dass ihr trotz allen Einschrän-
kungen die Dienstagabende mit uns verbringt.

	 Roseline, Denise & Nicole
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 Für alle Bücher der Welt

Bücher Lüthi
 Oberdorfstrasse 19 · 3612 Steffisburg
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Fax 033 439 01 29Fax 033 439 01 29
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www.galli-ag.chwww.galli-ag.ch

• Sanitär
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• Reparatur-Service
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U. Hauenstein · Heizung Lüftung Sanitär AG
3612 Steffisburg · Telefon 033 439 10 00
www.hauensteinag.ch · info@hauensteinag.ch
Ein Betrieb der U. Hauenstein Holding AG

Der innovative Partner
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033 439 10 08
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Ein Betrieb der U. Hauenstein Holding AG

Gasthof Schützen Steffisburg AG
Alte Bernstrasse 153 · 3613 Steffisburg 
Tel. 033 439 40 00 · www.schuetzen-steffisburg.ch 
info@schuetzen-steffisburg.ch

Ein Betrieb der U. Hauenstein Holding AG
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Gymnastikgruppe

Nach der ersten Lockdown Phase
Kam die kurze Durchschnauf-Oase
Wieder zurück nach den Sommerferien 
in der Halle
Welch schöner Anblick von euch Alle!

Wir holten wieder hervor unsere Choreo
Und fingen wieder an bei Alpha und Romeo.
Für die TV Vorstellungen reichte dieses Jahr 
ein Video
Die digitale Durchführung kam aus 
dem I-Movie Studio.

Im Herbst genossen wir verschiedene 
Lektionen:
Aerobic mit Varna und anstrengenden 
Kraft-Aktionen,
Oder doch ein sanfter Einblick in Yoga
Da fühlst du dich nachher wie eine Kobra!

Aufgrund der besonderen Covid-Umstände
Hiess es ab Oktober: trainiert im eigenen 
Gelände!
Jede/r für sich installiert sich mit seinem Laptop
Und wirbelt durch die Stube zu Hiphop.

Im Januar kam zum Einsatz auch mal 
der Skistock
Mit Après-Ski Hits und Alpen-Steinbock.
Über Zoom lässt sich auch Einiges bewegen
So dass am Ende jede/r steht im 
Schweissregen.

Zum Einsatz kamen auch mal Trinkflaschen
Zuerst als Hantel, später um ab und zu 
zu naschen.
Den Sommer begrüssen wollten wir mit 
Badetuch
Zu Fitness mit Kissen wagten wir auch
einen Versuch.

Lasst kreisen eure Hüfte
Stemmt Gewichte in die Lüfte!
Liegestütze, Balance halten, im Rumpf stabil
Hüpfen, springen – ganz egal in welchem Stil!

Liebe Zoomianer, ihr seid die Besten!
Herzlichen Dank für euer Mit-Festen!
Motiviert und angespornt habt ihr mich
Und seid geblieben total beweglich!

Auf die Fortsetzung bin ich nun gespannt
Und hoffe auf Zuversicht und Beistand
Dass Viele wieder in die Halle finden
Und die Gymnastikstunden verbinden.

	 Nicole Zwygart

Montag-Aktive

Über das verrückte Vereinsjahr gibt es leider nicht 
viel zu schreiben. Zwischen den Sommerferien 
und den Herbstferien fanden noch drei bis vier 
Turnstunden in der Halle statt. Von da an war es 
leider nicht mehr möglich den Turnbetrieb so zu 
gestalten wie wir es gerne hätten. Einige Frauen 
nahmen das tolle Angebot von Nicole mit dem 
Zoom Training in Anspruch, andere Frauen or-
ganisierten sich mit Walkingrunden selber. Die 
Leiterinnen haben sich entschlossen, das Turnen 
in der Halle wieder aufzunehmen, sobald dies 
ohne Maske möglich ist. Seit den Frühlingsferien 
werden gemeinsame Walkingrunden angebo-
ten. Sich wieder zu treffen stand dabei im Vor-
dergrund und der Gesprächsstoff ging dabei nie 
aus. Um Abwechslung einzubringen, haben die 
Leiterinnen nach einem ruhigen und schönen 
Plätzli für eine Yoga-Pilatus-Stunde Ausschau 
gehalten. Fündig wurden sie im Park der Villa 
Schüpbach. Unter besten Wetterbedingungen 
fand Ende Mai die erste Yoga-Pilatus-Stunde im 
Freien statt. Anita leitete diese Stunde, das Vo-
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gelgezwitscher ersetzte die Musik aus der Anla-
ge und der angenehme Wind schenkte uns für 
diese Zeit ein Freiheitsgefühl. Da diese besonde-
re Stunde grossen Anklang fand, wird sie bis zu 
den Sommerferien nochmals durchgeführt. 
Mit dem Ende des Vereinsjahrs verabschiede ich 
mich als Zuständige der Montag-Aktiven. Intern 
werden meine bisherigen Aufgaben unter den 
Turnerinnen verteilt. Herzlichen Dank bereits im 
Vorfeld. Mit viel Hoffnung auf ein «normales» 
Turnerjahr starten wir wieder voll durch.

	 Daniela Weber

Allround 

Aufgrund Covid-19 wurden alle Turnfeste ab-
gesagt. Die Turnerinnen und Turner trainieren 
in einem normalen Jahr jeweils 6 Monate vor 
einem Turnfest. Im Sommer 2021 fanden keine 
Turnfeste statt, somit traf sich die Allroundgrup-
pe kein einziges Mal. 
	 Livio Weber

Sprunggruppe

Sagenhafte 5 Trainings konnten in diesem Ver-
einsjahr in der Turnhalle abgehalten werden. 
Am ersten Freitag nach den Sommerferien wa-
ren die Hallen aufgrund des Ausflugs der Ab-
warte geschlossen.
Die 5 Trainings reichten aber aus, ein kurzes 
Video für die digitale Durchführung der TV 
Vorstellung aufzunehmen. Es freuten sich alle, 
wieder in der Halle Sprünge zu üben, zu lachen 
und sich zu sehen.
Ab Oktober war das Sprunggruppen-Training 
jedoch aufgrund der Corona-Situation wieder 
eingestellt. Zu durchmischt ist die Gruppe, zu 

einschränkend die Schutzkonzepte, so dass kein 
sinnvolles Sprungtraining in der Halle möglich 
war. Fit hielten sich alle wohl auf unterschied-
liche Art und Weise, mit Trainings über Zoom, 
beim Jogging, mit Handstandbarren, mit Videos, 
die hoffentlich anspornten, etc. 
Wir hoffen, bald das Training wieder aufnehmen 
zu können. 
	 Bruno Steuri

Muki 

Wie es im Leben manchmal so ist, kommt es 
anders als man es sich vorgestellt hat. So auch 
unser MuKi-Turnen. Wir starteten nach den 
Sommerferien unser MuKi-Turnen und lernten 
uns näher kennen. Doch schon kurz nach den 
Herbstferien durften wir nicht mehr gemeinsam 
in der Turnhalle turnen. 
Nach langem Überlegen und viel Herzblut, 
konnte ich Plan B realisieren. So konnten wir 
im Januar mit dem MuKi-Outdoor starten. Diese 
etwas andere Form von Parcours, Turnen und 
Basteln, war jedoch sehr zeitintensiv. Musste 
doch für jede Woche ein neuer Parcours ge-
sucht und gefunden werden. Dank grosser Un-
terstützung der Gemeinde und den angefragten 
Personen kamen tolle Begegnungen zustande. 
Wir alle lernten Steffisburg aus einem anderen 
Blickwinkel kennen und waren an Orten, die wir 
vielleicht noch gar nicht kannten. 
Jeden Montagmorgen erhielten die MuKi‘s 
per Video die neue Wochenaufgabe. Diese 
Aufgaben waren sehr unterschiedlich vom 
Zauberzwergenparcours, Niesenfuchsweg, 
Künstlerwoche auf dem Gemeindeplatz, Vogel-
futterhaus bauen oder Ostereier aufhängen. Die 
aufgezählten Aufgaben sind nur Einige davon. 
Auch konnten die MuKi‘s auf ihren ersten Mai-
bummel. Dieser führte sie vom Sunneggweg, 
Grabenweg, Oberzelg, Muriweg, Schnittweier 
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und auf der Flühlistrasse wieder zurück zum 
Sunneggweg. Mit diversen Stationen wie rich-
tigen «Hühner-Bibis» streicheln, Schafe basteln 
und viele mehr wurde der Weg immer wieder 
mit kleinen Pausen unterbrochen. Ich bin sehr 
stolz auf die Paare, welche jede Woche bei Wind 
und Wetter diese zum Teil sehr anspruchsvollen 
Strecken in Angriff nahmen. Die grossartigen 
Rückmeldungen genoss ich sehr.
Manchmal brauchte ich zu Plan B noch ganz 
schnell einen Plan C. Wenn nach zwei Tagen 
die Rückmeldung kam; leider finden wir nichts. 
So unser Valentinsweg an der Zulg entlang mit 
den Lindor Blechherzen. Die gefielen allen und 
waren bis auf zwei alle schnell verschwunden. 
Leider wurden auch die Plastikfrüchte beim 
Tannerhof ungefragt und viel zu früh geerntet… 
Zum Abschluss konnten wir dann doch noch 
zweimal auf dem Eichfeld gemeinsam turnen 
und uns richtig voneinander verabschieden. 
Ich danke allen Eltern, welche sich die kostbare 
Zeit einrichten konnten, um mit ihrem Kind ge-
meinsam etwas zu erleben. 
Auch bedanke ich mich ganz herzlich bei un-
serer Präsidentin Alex Marti, welche mich bei 
meinen spontanen Ideen und Ausführungen 
sehr unterstützt hat
	 Renate Künzi

Volleyball M

Nach dem geglückten Aufstieg in die 4. Liga im 
Frühjahr 2020 gingen wir mit viel Motivation 
und nach Lockdown bedingter Trainingspau-

se in der Halle wieder an die Saisonvorberei-
tungen, denn unser Ziel war klar der Ligaerhalt. 
An einem Trainingstag in der Musterplatzhalle 
mit Seraina Züger feilten wir an Technik, Tak-
tik, Spielzügen und Kondition. Was erwartete 
uns wohl in der neuen Liga? Hatten andere 
Teams ebenfalls etwas Trainingsrückstand? 
Wie würde die neue Meisterschaft verlaufen? 
Lange hielten wir uns nicht auf mit diesen Fra-
gen, wir waren alle erleichtert, überhaupt in die 
Saison zu starten. Wir hatten das Glück, gleich 
nach den Herbstferien loszulegen und konnten 
3 Siege aus 4 Spielen feiern. Somit glänzten 9 
Punkte auf unserem Ranglistenkonto....und dies 
bedeutete vorläufig der LEADERTRHON! Okay, 
das Bild war etwas gar (ge)schön(t)... konnten 
andere Teams unserer Gruppe ja noch gar nicht 
ins Wettkampfgeschehen eingreifen, als der 2. 
Lockdown den Volleyball-Verband zwang, die 
Saison 20/21 vorerst zu unter-, später dann zu 
unserer grossen Enttäuschung vollständig abzu-
brechen! Wie schade!
Doch die Saison war für uns noch nicht zu Ende. 
Dank unserer super engagierten und voll mo-
tivierten Trainerin Valerie! Woche für Woche 
durften wir zu Hause ein Zoom-Training Spezial 
der anspruchsvollen Sorte geniessen und uns 
nach Lust und Laune verausgaben, bis uns die 
Schweissperlen von der Stirne tropften! Für die-
sen grossartigen Einsatz applaudieren wir dir, 
Vali, als ganze Frauschaft und danken dir herz-
lich für deinen Durchhaltewillen!
Der Abbruch der Meisterschaft bedeutete für 
uns jedoch auch, dass wir in der kommenden 
Saison in der 4.Liga spielen dürfen und auch 
hier gilt unser Motto: Sich liäber im Training chli 
quälä, als uf em Spiufäud de Mätschball ver-
fähle!

Vamos Mädels!
	
	 Barbara Schwarz
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Volleyball 4. Liga A 
wird 4. Liga D

Endlich konnte das Training nach den Sommer-
ferien 2020 wieder in einem einigermassen 
normalen Rahmen aufgenommen werden. Wie 
schön es doch ist, sich in der Halle zu treffen und 
die Bälle wieder zu smashen! Voller Motivation 
bereiteten wir uns auf die bevorstehende Sai-
son vor. Sogar der traditionelle Trainingssams-
tag mit anschliessendem Abendessen konnten 
wir bestreiten. Da wir diese Saison in derselben 
Gruppe wie unsere andere 4. Liga Mannschaft 
eingeteilt sind, müssen wir unsere beiden Heim-
matches bereits vor Saisonstart bestreiten. Der 
Auftakt versprach eine spannende Saison. Am 
Montag haben wir gegen die 4. Liga M verlo-
ren, am Dienstag gewonnen. Auch beim kurz 
darauffolgenden Spiel konnten wir die gesamte 
Punktzahl für uns schreiben. Danach stoppte 
uns leider auch schon wieder die nächste Coro-
na-Welle…keine Trainings, keine Matches mehr 
erlaubt… Saisonabbruch der Meisterschaft… 
Enttäuschung pur! Die Zeit verging, viele ha-
ben sich währenddessen mit Alternativtrainings 
abgelenkt. Als wir uns im Frühling 2021 zum 
Gespräch über den Ausblick der nächsten Sai-
son trafen, hatten wir leider viele Abgänge zu 
verzeichnen. Eine Weiterführung mit den ver-
bleibenden Spielerinnen kam leider dabei nicht 
mehr in Frage. Auflösung oder Retterin in Not?
Dank Initiative von Martina Balli, welche meh-
rere Spielerinnen zum Übertritt zum TV Steffis-
burg bewegen konnte, kann der bestehende 4. 
Liga Platz in der Meisterschaft ehrenvoll weiter-
geführt werden. Danke Martina! Ich wünsche 
euch viel Spass und Erfolg – gäbet Gas!
Und so trafen sich mein Team mit den verblie-
benen Spielerinnen aus der Mannschaft von 
Claudia.

Viele Fragen waren offen und einiges gab es 
zu klären, natürlich wäre es leichter gefallen, 
wenn das Ganze in der Halle stattgefunden 
hätte während einem Training. Leider mussten 
wir so sehr viel schriftlich in der Gruppe klären 
und abmachen. 
Schon beim ersten Gespräch fanden wir heraus, 
dass alle Spielerinnen eigentlich das gleiche Ziel 
haben und so wird es nicht allzu schwierig als 
Team zusammen zu wachsen.
Jetzt, wo auch endlich der Sommer bei uns 
eingetroffen ist, werden wir uns jeweils am 
Dienstagabend zum Beachen treffen und so das 
Zusammenspiel lernen. Wir freuen uns auf eine 
neue, herausfordernde Zeit und sind guten Din-
gen! Auf geht’s Frauen!
Unsere grösste Hoffnung ist noch einen Trainer, 
eine Trainerin zu finden, die mit uns den Weg ge-
meinsam gehen wird. Also wer jemanden kennt, 
der jemanden kennt, der wiederum jemanden 
kennt, wo Interesse hätte, soll sich doch gerne 
bei uns melden!
	 Claudia Wüthrich (ehemals Captain 4. Liga A)

	 Martina Ball (vorübergehend Verantwortlich)

Volleyball Hobby

Im letzten Sommer haben unsere jungen Spie-
lerinnen die Gruppe verlassen. So starteten wir 
im August das Training in einer kleinen Gruppe. 
Um bei der Hobbymeisterschaft mitzumachen, 
waren wir zu wenige Spielerinnen. Deshalb 
mussten wir unsere Teilnahme absagen.
Das Hobby-Volleyballturnier in der Musterplatz-
halle konnten wir Ende August mit einem Coro-
nakonzept ohne Zuschauer und mit reduziertem 
Buffet durchführen.
Im letzten Training vor den Herbstferien ver-
abschiedeten wir unsere langjährige Trainerin. 
Herzlichen Dank Fränzi für deine abwechslungs-
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Oberdorfstrasse 14
3612 Steffisburg

NEU: Montag geöffnet!
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Wir freuen uns auf Ihren Anruf
033 437 60 27
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Bahnhofstrasse 25, 3612 Steffisburg
033 439 30 40
www.gerberdruck.ch

kreativ, inspirierend

Ihr Partner für 
raffinierte Medien.
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reichen Trainings und deinen tollen Einsatz für 
unsere Volleygruppe!
Nach den Herbstferien fanden nur noch zwei 
Trainings statt und unser geplantes Raclette-
Essen mussten wir auf später verschieben. Im 
Mai holten wir das Essen nach und diskutierten 
anschliessend über die Zukunft unserer Gruppe. 
Da im Verlaufe des Winters weitere Spielerinnen 
ausgetreten waren, haben wir beschlossen un-
sere Gruppe wegen Mangel an Spielerinnen 
aufzulösen. So ist dies nun unser letzter Jahres-
bericht.
	 Alice Küffer

Volleyball Junioren

Nach den Sommerferien starteten wir mit vol-
ler Motivation in die Trainings. Wir wussten, es 
könnte schnell vorbei sein und der Bundesrat 
trifft Massnahmen, die uns betreffen würden.
Als die Absage vom jährlichen Unterhaltungsa-
bend bekannt wurde und das OK-Team des Un-
terhaltungsabend alle Riegen anschrieben und 
um Mithilfe baten, sahen wir unsere Chance in 
einem Video zu zeigen, was wir jeweils am Mitt-
woch so in unserem Training üben. Wer`s noch 
nicht gesehen hat, findet es auf der Homepage 
des TV Steffisburg. 
Dann trafen uns leider die Massnahmen und 
wir durften ab sofort nicht mehr in der Halle 
trainieren.
Im März kamen dann die ersten Lockerungen 
und wir durften wieder in die Halle und unsere 
Leidenschaft zum Volleyball ausüben. 
In den Trainings trainieren wir unsere Kondition, 
Ausdauer und das Wichtigste, den Umgang mit 
dem Ball.
	 Martina Balli

Mixed-Volleyball-
mannschaft W

Gerade mal neun Trainings haben während 
dem letzten Jahr in der Halle stattgefunden. 
Trotz steter Unsicherheit, ob wir uns kom-
menden Mittwochabend noch einmal vor Ort 
sehen werden, freuten wir uns auf unsere Jog-
gingrunde zum Aufwärmen, unsere Kraft- und 
Spielaufbauübungen und natürlich auf unsere 
spannenden und hart erkämpften Matchsiege 
zum Trainingsende. Doch dann kam es wie alle 
längst erwartet haben: wir durften uns nicht 
mehr in der Halle treffen.
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Da wir uns keinen Mittwochabend ohne Team-
kameradinnen und Teamkameraden vorstellen 
konnten und wir natürlich trotz Trainingsausfall 
fit bleiben wollten, starteten wir mit unserem 
wöchentlichen Zoom-Training. Während rund 
einer halben Stunde haben wir jeweils ge-
meinsam in unseren Wohnzimmern Kraft und 
Ausdauer trainiert. Wer Zeit und Lust hatte, 
konnte sich einfach einschalten. Und nicht nur 
die Teammitglieder hatten Freude, auch Studie-
rendenwohnheim-Mitbewohnerinnen und WG-
Mitbewohner haben sich über das wöchentliche 
Training gefreut. Obwohl die Zoom-Trainings 
eine gelungene Alternative darstellten, freuen 
wir uns alle auf die kommenden Trainings in der 
Halle und endlich wieder einen Volleyball in den 
Händen zu halten. 
	 Patrizia Jaeggi

Jugi Chly & 
Jugi Gross

Mit einer unglaublichen Schar von über 50 Kin-
dern (Jugi Chly und Gross) durften wir das neue 
Jugi-Jahr mit den weiterhin geltenden Schutz-
massnahmen starten.
Da bereits vor den Herbstferien klar war, dass 
der Unterhaltungsanlass im November nicht 
stattfinden würde, war das Erstellen eines Vi-
deos als Ersatz dafür jeweils Teil unserer ab-
wechslungsreichen und lebhaften Turnstunden.
So bestand dann das geplante Turnprogramm 
nach den Herbstferien für einmal nicht aus 
«Üben für die Vorstellungen» sondern aus ganz 
vielen anderen Turnthemen. Ebenfalls nach den 
Herbstferien durften wir unseren Kindern die 
neuen Jugi-T-Shirts verteilen. Es war schön zu 
sehen, wie gross die Freude der Kinder über die-
se neue Leihgabe war. 

Mitte Oktober hat uns dann Corona einmal mehr 
einen Strich durch den Turnbetrieb gemacht und 
wir mussten diesen wieder einstellen.
Ende November konnten wenigstens wir Leiter 
uns für einmal in der Halle treffen. Einerseits 
entstand dort ein Video für die Jugeler und 
andererseits bereiteten wir unsere geliebte 
Adventsfeier vor. Natürlich konnten wir keinen 
Anlass wie gewohnt planen, dafür überraschten 
wir die Kinder mit einem Brief. Dieser enthielt 
neben einer Geschichte auch etwas Süsses und 
ein Rezept für Tübeli – dieses Jahr mussten die 
Kinder diese selber backen. 
Da auch im Januar 2021 der Turnbetrieb noch 
warten musste, deckten wir die Kinder weiter 
via elektronische Medien mit Videos und Unter-
lagen zum Turnen zu Hause ein. Und dann end-
lich… ab März konnten wir wieder gemeinsam 
turnen. Da die Schutzmassnahmen jedoch noch 
sehr streng waren, beschlossen wir den Turn
betrieb bei jedem Wetter draussen durchzufüh-
ren. Dies war für uns Leiter manchmal genauso 
eine Herausforderung wie auch für die Jugeler 
selber. 
Erst mit den sinkenden Zahlen im Juni kehrten 
wir zurück in die Halle. Es war herrlich mitzuer-
leben, wie sich Alle über das Turnen in der Halle 
freuten.
Wir wünschen euch wunderbare Sommerferien 
und freuen uns bereits heute auf den Jugistart 
am Montag, 16. August 2021. Weitere Infos 
zum Turnbetrieb sind auf unserer Homepage 
aufgeschaltet: www.tvsteffisburg.ch.
	 Andrea Käser
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Kitu Montag

Das neue Kitu Jahr startete ganz normal. Wir 
durften wieder in der Turnhalle turnen und mit 
den Kindern die Turnhalle mit all ihren Geräten 
entdecken. Die beiden Turnstunden füllten sich 
schnell und wir waren in den beiden Stunden 
froh über die helfenden Schülerinnen Jael, Zoé, 
Yaelle und Malin.
Im August war bereits klar, dass dieses Jahr mit 
all den Corona Schutzbestimmungen kein Un-
terhaltungsabend stattfinden wird. So konnten 
wir ruhig mit unserem Programm weiterturnen 
und genossen die Turnstunden, ohne ein Büh-
nenprogramm einstudieren zu müssen/dürfen. 
Leider mussten wir im Oktober unser Turnen 
Corona-bedingt wieder einstellen. Die Kitu-
5Kinder erhielten aber immer wieder Post von 
uns mit Posten zum Turnen zu Hause, mit einem 
Leiterlispiel und auch eine Adventspost durfte 
nicht fehlen. So gingen wir doch nicht ganz ver-
gessen.
Die Pause war lange – erst nach den Sportferi-
en nahmen wir den Turnunterricht wieder auf. 
Die Turnstunden fanden mehrheitlich draussen 
statt. Wir erkundeten die Anlage rings um die 
Turnhalle, rannten um die Wette, übten die Ge-
schicklichkeit mit Stafetten etc. Die Osterhasen 
durften die Kinder beim Toggelisgraben suchen. 
Das Wetter meinte es fast immer gut mit uns 
und wir waren nur zwei Mal noch in der Turn-
halle. Da genossen es die Kinder, als sie endlich 
einmal vom Kasten springen durften oder am 
Tau schaukeln!

Meine letzte Turnstunde verbrachte ich mit den 
Kindern nochmals im Toggelisgraben. Es gab 
ein Zvieri mit Glace und Erdbeeren. Danach 
spielten wir im kühlen Wald, bevor wir wieder 

zurück zur Turnhalle 
gingen. Zoé, meine 
Helferin, überraschte 
mich! Sie bedruck-
te mit den Kindern 
eine Küchenschürze 
für mich und über-
gab diese mir als 
Abschlussgeschenk! 
So schön! Herzlichen 
Dank nochmals! 

Dies ist mein letzter Jahresbericht fürs Kitu. Ich 
übergebe all meine Unterlagen an Maria und 
Mirjam. Wir sind nach wie vor guten Mutes, 
dass wir doch noch eine Lösung finden, damit 
das Kitu auch am Montag weitergeht.
Ein grosses Merci an meine Mitleiterinnen und 
auch an den ganzen Vorstand für die immer 
gute Zusammenarbeit und Unterstützung im 
Kitu.
	 Beatrice Würsten
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Kitu Dienstag 

Auch die Kitu-Gruppe vom Dienstag konnte 
natürlich nicht in die Halle und wie gewohnt 
turnen. Trotzdem war es möglich vor den Som-
merferien, am 30. Juni 2020, wenigstens ein 
Abschlussturnen bei schönstem Sonnenschein 
durchzuführen. Mit diversen Spielen und Was-
serstafetten machte es allen viel Spass. Die 
Kitu-Kinder vom 2. Kindergarten konnten so 
gebührend verabschiedet werden.
Kurz nach den Herbstferien gab es, Corona be-
dingt, wieder einen Turnstopp, bis es dann nach 
den Sportferien wieder losgehen konnte. Am 
29. Juni 2021 fand das Abschlussturnen statt. 
Trotz den langen Unterbrüchen hatten wir viele 
schöne Turnerlebnisse und viel Spass draussen 
und in der Halle. Wir freuen uns auf das neue 
Kitu-Jahr im August.
	 Mirjam Krähenbühl 
	 Maria Pfister
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Ex-La

Hmmm… gar nicht so einfach, einen Jahresbe-
richt zu verfassen, bei gefühlten 3 Aktivitäten 
während dem vergangenen Vereinsjahr.
Wann immer möglich, haben wir uns zum 
Training in der Schönauhalle getroffen. Selbst-
verständlich immer unter Einhaltung aller an-
geordneten Sicherheitsbestimmungen. Fast 
wichtiger war jedoch das jeweils anschliessende 
Fachsimpeln und Durstlöschen. So ist es auch 
das, was während des verfügten Hallensportver-
bots vor allem gefehlt hat.
Zum Glück fiel aber wenigstens die traditionelle 
Skiwoche der buchstäblich Alten Garde – sorry 
Thömu… – zu Jahresbeginn nicht Corona zum 
Opfer. Bei meist prächtigem Winterwetter im 
Engadin, besten Schneeverhältnissen und ohne 
Dichtestress auf den Pisten, konnten wir somit 
schwungvoll ins 2021 starten.
Und dann war fertig! Die zaghaften Öffnungs-
schritte haben uns immerhin ab Juni erlaubt, 
uns gemeinsam auf dem Vita Parcours oder 
beim Joggen fit zu halten.
Gespannt hoffen wir also auf die Wiederöffnung 
der Schönauhalle nach den Sommerferien, da-
mit wir auch endlich wieder mal die Uniho-
ckeystöcke schwingen dürfen!
	 Markus Rubin

Fit and Fun 

Einen Riegenbericht in diesem «Seuchenjahr» 
zu schreiben, fällt wohl den meisten Riegenlei-
tern und Riegenleiterinnen etwas schwer.
Nach dem ersten Lockdown tobten wir uns im 
Herbst Outdoor und auch wieder in der Halle 
gebührlich aus und freuten uns an den verschie-
densten sportlichen Aktivitäten.

Gut, dass anschliessende Desinfizieren der Turn-
geräte war schon etwas gewöhnungsbedürftig, 
so im Speziellen bei den Therabändern, welche 
eine Mitturnerin anschliessend zum Trocknen zu 
Hause über die Wäscheleine legte!
Nachdem die Hallen wieder geschlossen wur-
den, konnten sich alle Turner und Turnerinnen 
dank dem grossartigen Zoom-Angebot von Ni-
cole zu Hause vor den Bildschirmen fit halten.
Und so einige angegraute Fit and Funler im 
fortgeschrittenen Alter mussten feststellen, dass 
der Körper mehr Gelenke hat, als ursprünglich 
einmal angenommen wurde!
Ein dickes «Merci» von unserer Seite, Nicole!
Nach neuen Lockerungen der Covid-Verord-
nungen unternahmen wir ein paar Walking-
Spaziergänge mit eingebauten Fitnessübungen. 
So konnten wir uns wieder einmal «real» aus-
tauschen. 
Auch im vergangenen Jahr durften wir wieder 
neue Mitglieder begrüssen. Herzlich willkom-
men bei Fit and Fun, Samira, Doris und Kathrin!
Das neue Turnerjahr möchten wir unter Ein-
haltung der geltenden Vorschriften mit den 
gewohnt coolen Trainings beginnen. Wir freuen 
uns auf ein bisschen mehr «Normalität» und 
einen vielseitigen und kameradschaftlichen 
Turnbetrieb.
Häbet Sorg u blybet gsung!
	 Jürg Suter
	 Heinz Stähli
	 Monika Blatter

www.tvsteffisburg.ch
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Seit 1985 das Beste aus Küche und Keller
Musiker-Steak • Füürwehrsteak • Heisses Siedfleisch • Güggeli im 
Chörbli • Toast: Lydia/Samantha/Stephan • Bürchner Landsknechte-
Gericht • Walliser Käseschnitte • Rossfilet mit 8 diversen Gemüsen • 
Grosse Salat- und Gemüseteller mit mind. 8 Sorten • Vegi-Gerichte • 
10 verschiedene Kinderteller • Ivan-Rebroff-, Jörg-Schneider- und 
Miss-Malaysia-Gerichte • Super Cordon-Bleu • Wildspezialitäten 
Saison • Suure Mocke – das Original (Info: www.brasserie98.ch)

Immer günstige Mittagsmenues!   Brassi-Hits!   Auch samstags!

Warme Küche: 11.30 – 23.30/24.00 Uhr
Gründonnerstag, Karfreitag, Auffahrt (Konfirmationen) offen!

Propr. Familie
Franz und Lydia Linder-Zurbuchen
Oberdorfstrasse 15, 3612 Steffisburg 
Telefon 033 437 20 40

So ganzer Tag / Mo bis 16.30 Uhr geschlossen
Keine Betriebsferien!

Üsi Spezialitäte:
• Chüschtige Ämmitauer
• Bio Ämmitauer, Anke u Nidle
• 30 Sorte eigets Joghurt im Bächer: 
   500g, 175g u 150g
• Mager- u Früchtequark
• Past- u Drinkmiuch
• geng früschi Nidle
• Chäsplatte für jede Alass
• feini Fondümischige
• u mängs meh …

www.kaeserei-kreuzweg.ch

Mir fröie üs uf öie Bsuech!
Chrüzwäg Chäsi 033 453 15 32
Bruchere Chäsi 033 453 12 42
Dorf-Chäsi Oberdiessbach 031 771 02 55
Neufeld-Märit Thun 033 335 50 32
Chäs-Egge Uetendorf 033 345 30 00
Maxi-Spar Schwäbis 033 437 28 68
Dorf-Chäsi Steffisburg 033 437 43 55
Dorfladen Blumenstein 033 359 30 91
Dorfladen Wimmis 033 657 13 40

«regional – 
genial»

Restaurant Bahnhof

empfiehlt sich bestens

 Familie Zurflüh
 alte Bernstrasse 125
 3613 Steffisburg-Station
 Telefon 033 437 24 44

Hans Moser
Offizielle Peugeot-Vertretung

Platz 1, 3612 Steffisburg
Telefon 033 437 33 55
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Dienstag Frauen 

Es freut mich, jeden Dienstag eine Schar auf-
gestellter Turnerinnen begrüssen zu können. 
Besonders das erste Mal nach den langen 
Sommerferien. Gestartet sind wir am 11. Au-
gust. Sechs Wochen, inklusive unserer obligaten 
Dampfschifffahrt, dann waren schon wieder 
Herbstferien angesagt. Mit gemischten Gefüh-
len starteten wir am 13. Oktober. Nach zweimal 
Turnen setzte die Corona-Krise unseren Turnbe-
trieb in einen staatlich verordneten Tiefschlaf.

Nach acht Monaten, am 29. Juni, trafen sich 
24 fröhliche Turnerinnen im CIS Heimberg. 
Wir vergnügten uns beim Minigolf spielen. An-
schliessend liessen wir uns beim gemütlichen 
Zusammensein und plaudern kulinarisch ver-
wöhnen. Es wurde viel erzählt und gelacht. Die 
sozialen Kontakte haben in der vergangenen 
Zeit ganz einfach gefehlt.
Zurück zur Normalität, so hoffen wir alle. Judi-
hui, nach den Sommerferien dürfen wir wieder 
in die Halle. Bist Du am Dienstag 17. August 
auch dabei? Ich freue mich!	 Brigitte Lohm

Einladung Abschlussbräteln

Auch dieses Jahr laden wir alle Vereinsmitglieder inklusive Partner und Kinder 
zum Brätli-Abend ein.

Ort	 Beim Brätliplatz Zulgboden an der Zulg, hinter dem Gummsteg

Datum	 Freitag, 20. August 2021

Zeit	 ab 18.30 Uhr 

Mitnehmen	 Jeder nimmt sein Essen und Trinken inkl. Geschirr selber mit

Besonderes	 Bei Regenwetter treffen wir uns um 18.30h beim Parkplatz Gummsteg. 
	 Ein trockenes Plätzli ist für uns parat. Wer später dazu kommt, 
	 kann sich bei Gabi (079 351 99 41) informieren.

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Brätli-Abend und hoffen, dass eine grosse Anzahl 
Turnerfamilien den Weg an die Zulg finden werden. 

	 Bis bald –
	 am Zulgboden!

	 Vorstand 
	 TV Steffisburg

«Chömet zum TV-Bräteln»
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Turnbetrieb für die Seniorinnen

Wir beginnen wieder mit dem 
Turnen – nach fast anderthalb 
Jahren – nach den Sommer
ferien 2021!

Datum: 	 16. August 2021

Wo:	 Musterplatzturnhalle,
	 Halle im UG

Zeit: 	 12.45 – 13.45 Uhr

Neustart nach den Sommerferien

Auflagen BAG
Maske tragen in den Innenräumen der Sport-
anlage, exkl. Turnhalle, während dem Turnen 
kann die Maske abgenommen werden. Hände 
waschen vor und nach dem Turnen.

Liebe Turnerinnen, wir freuen uns sehr, euch 
wieder in der Turnhalle begrüssen zu dürfen

	 Die Leiterinnen
	 Hanni und Doris

Schul-, Kultur- & Sportanlage Schönau

Während der Planungsphase unserer 3-fach 
Turnhalle in der Schönau hat der Gemeinderat 
die betroffenen Vereine eingeladen und dazu ei-
nen Nutzerausschuss eingesetzt. Die breite Ab-
stützung ist sehr wichtig für ein Projekt dieser 
Grössenordnung.

Geleitet wird dieses Gremium von Stefan 
Stadler – Projektleiter/Stv. Leiter Hochbau/Pla-
nung. Mitglieder sind: 
•	 Reto Wegmüller, Generalplaner
•	 Peter Pfister, Analgewart
•	 Lorenz Ryser, Abt. Bildung (Schule)
•	 Gerhard v. Gunten, Abt. Sicherheit
•	 Simon Habegger, NetZulg
•	 Tabea Bächer, Schulsport
•	 Heinz Lengacher, TV Steffisburg
•	 Peter Stähli, TV Steffisburg Handball

Mitarbeit im Nutzerausschuss

•	 Heinz Gilgen FC Steffisburg
•	 Dominik Wälti, HC Steffisburg
•	 Elisabeth Werren, Satus Steffisburg 
 
An der ersten Sitzung am 12. Januar wurden wir 
über das ganze Projekt informiert und über un-
sere Rolle als gewählte Kommissionsmitglieder. 
Das Projekt im Detail und die Bedürfnisse der 
Nutzenden standen an der 2. Sitzung am 26. Ja-
nuar im Fokus. Ich führte über den Vorstand bei 
den Riegenleitenden eine Bedürfnisabklärung 
durch, was die Turnerinnen und Turner unbe-
dingt haben sollten und was sie sich wünsch-
ten. Unsere Bedürfnisse leitete ich an Stefan 
Stadler, Projektleiter weiter. Das Projekt wurde 
durch das Planungsbüro in den letzten Monaten 
mit Hochdruck weiterentwickelt. Leider führte 
der Kostenrahmen der Gemeinde dazu, dass in 
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erster Linie über Möglichkeiten von Kostenein-
sparungen gesprochen wurde. Weitere Sitzung 
wurden abgesagt, weil das Projekt zuerst dem 
GGR vorgestellt werden musste.

Am GGR vom 18. Juni wurde das Projekt durch 
Jürg Marti vorgestellt. Darüber wurde am  
19. Juni im Thuner Tagblatt berichtet. 
Leider wurde die Kostenvorgabe von 20 Millio-
nen Franken nicht erreicht und die Kosten stehen 
im Moment auf 21.5 Millionen. Das vorgestellte 
Projekt ist alles andere als ein Luxusprojekt für 
Steffisburg. Ich finde es schade, dass das Pro-
jekt in dieser Art nicht realisiert wird, sondern, 
dass noch weiter daran herumgespart werden 

muss. Es ist für Steffisburg eine einmalige Gele-
genheit eine Anlage dieser Grössenordnung zu 
realisieren. In erster Linie brauchen die Schulen 
in Steffisburg die 3 Halleneinheiten, in zwei-
ter Linie die Vereine und im Speziellen unsere 
Handballabteilung. Unsere 1. Mannschaft NLB 
muss in der Lachenhalle in Thun spielen, weil 
die Musterplatzhalle nicht mehr der Norm der 
NLB entspricht.
Stellvertretend für den Vorstande des TV Steffis-
burg bitte ich alle Mitglieder des TV das Projekt 
«Schul-, Kultur- und Sportanlage Schönau» zu 
unterstützen, sei dies politisch oder ideell.

	 Heinz Lengacher
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Aktivtag
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Aus dem TV-Archiv

«Sonntag, den 31. Mai 1891 versammelten sich 
in der Wirtschaft Schüpbach in Steffisburg eine 
Anzahl Jünglinge zur Beschlussnahme betreffs 
Gründung eines Turnvereins. 
Nach Aufstellung eines Namensverzeichnisses 
für die Aktivmitglieder wird ein provisorischer 
Vorstand bestellt und in denselben gewählt: 
Als Präsident	 F. Jaggi 
Als Sekretär	 W. Gerber 
Als Kassier	 L. Bührer 
Als Vorturner	 F. Wölfli

Hierauf folgen die weiteren Verhandlungen: 
1	 Es wird beschlossen schon künftige Woche 

mit den Turnübungen zu beginnen. Ferner 
wird für die oblig. Uebungen, davon in der 
Woche 2 stattfinden sollen, der Dienstag 
und Freitag Abend bezeichnet. Der Sonntag 
soll zum Freiturnen benutzt werden.

2	 Zum Entwurf der Statuten wird eine 4 glied-
rige Commission niedergesetzt, bestehend 

Protokoll der Turnvereingründung am 31. Mai 1891

aus den Mitgliedern Führer, Jaggi, Schlegel 
und Wölfli. Dieser Ausschluss wird beauf-
tragt, sobald als möglich seine Arbeit aus-
zuführen und alsdann den ganzen Verein zu 
einer Versammlung einzuberufen. In dersel-
ben hat dann auch die endgültige Constitu-
tion zu erfolgen. 

3	 Nach längerer Besprechung wird beschlos-
sen für das erste Vierteljahr ein Unter-
haltungsgeld von Rp. 50 per Monat zu 
beziehen.

4	 An den titl. Gemeinderath von Steffisburg 
ist sofort ein Gesuch für Benutzung der 
Turnhalle und darin befindlicher Turnger-
äthe, sowie der nöthigen Anzahl Turnstäbe 
einzureichen, womit Präsident und Sekretär 
beauftragt werden.

Namens des provisorischen Vorstandes 
der Präsident [Unterschrift] F. Jaggi 
der Sekretär [Unterschrift] W. Gerber
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Hauptversammlung

«Sonntag, den 31. Mai 1891 versammelten sich 
in der Wirtschaft Schüpbach in Steffisburg eine 
Anzahl Jünglinge zur Beschlussnahme betreffs 
Gründung eines Turnvereins.» 

Einladung zur Hauptversammlung 

Mit diesen Worten beginnt das Gründungspro-
tokoll des Turnvereins Steffisburg.
130-Jahre und 3 Monate später laden wir 
euch zur 129. Hauptversammlung unseres 
Vereins ein.

Die Traktandenliste ist nebenstehend auf Seite 
27 abgedruckt. Im Anschluss an die HV seid ihr 
alle herzlich zu einem Apéro eingeladen. 

Achtung – Diese Publikation ist eine of-
fizielle Einladung. Es werden keine Einla-
dungen per Post oder Mail versandt.

	 Wir freuen uns auf eure Teilnahme!
	 Der Vorstand
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Einladung zur 129. Hauptversammlung 
TV Steffisburg 
 
Donnerstag, 02. September 2021, 19.30 Uhr 
AULA SCHÖNAU, Steffisburg 
 
Traktanden 
 
1.  Begrüssung / Appell  
2. Wahl der Stimmenzähler/Stimmenzählerinnen  
3. Genehmigung der Traktandenliste  
4. Protokoll der Hauptversammlung 2020 
5. Jahresberichte 2020/2021 
6. Jahresrechnungen 2020/2021 

➢ Hauptkasse  
➢ Handballkasse  
➢ Revisorenbericht  

7. Tätigkeitsprogramm 2021/2022 
8.  Mitgliederbeiträge 2021/2022 
9. Budget 2021/2022 
10. Verabschiedungen und Ehrungen  
11. Wahlen  
12. Anträge  
13. Verschiedenes 
 
Anschliessend Apéro.  
 
Anträge sind spätestens 10 Tage vor der Versammlung dem Vorstand schriftlich 
einzureichen – TV Steffisburg, Postfach 311, 3612 Steffisburg oder 
administration@tvsteffisburg.ch  
 
Geplante Wortmeldungen zu Traktandum 13 sind vor der Versammlung bei einem 
Vorstandsmitglied zu deponieren.  
 
Entschuldigungen bitte bis Montag 30. August 2021 an Martina Balli,  
Astrastrasse 30, 3612 Steffisburg, Tel. 079 501 49 83, administration@tvsteffisburg.ch 
 
Unentschuldigtes Fernbleiben der Aktiv- und ehemaligen Freimitglieder ab dem  
16. Altersjahr wird mit Fr. 10.- gebüsst.  
 
Freundliche Grüsse 
TV Steffisburg 
   
Der Vorstand 
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Jugend

MUKI	 Kinder 2.5 – 5-jährig

Montag	 Schulheim Sunneschyn	 08.45 – 09.45 Uhr
	 Schulheim Sunneschyn	 09.50 – 10.50 Uhr

Dienstag	 Turnhalle Sonnenfeld 	 15.30 – 16.30 Uhr

Anmeldung/Auskunft	 Renate Künzi, 033 437 52 84, 079 757 69 55

KITU	 alle Kindergartenkinder

Montag	 Turnhalle Kirchbühl	 16.45 – 18.00 Uhr
	 Danke, dass du hilfst unsere KITU-Stunde vom Montag 
	 zu retten und dich unserem Leiterteam anschliesst. 
	 Wir freuen uns auf dich.

Anmeldung/Auskunft	 Beatrice Würsten, 033 437 56 05, 079 632 60 29
	 Andrea Käser, 033 336 20 25, 079 258 56 86

Dienstag	 Turnhalle Kirchbühl	 16.45 – 18.00 Uhr

Anmeldung/Auskunft	 Maria Pfister, 033 221 54 12, 079 439 70 45
	 Mirjam Krähenbühl, 033 438 00 34, 079 330 06 31

JUGI	 alle Kinder im Schulalter

Montag	 Turnhalle Schönau oben	 17.00 – 18.15 Uhr (1. + 2. Klasse)

Montag	 Turnhalle Schönau oben	 18.30 – 19.45 Uhr (ab der 3. Klasse)

Anmeldung/Auskunft	 Andrea Käser, 079 258 56 86
	 Liliane Bula, 079 415 74 06
	 Manuela Bühlmann, 079 580 99 80
	 Emanuel Zimmermann, 079 676 79 49

Neue Turnzeiten Jugend

www.tvsteffisburg.ch



29

Vorankündigung

Wir sind derzeit daran, das Programm für den 
TV-Unterhaltungsabend auszuarbeiten. Die 
genauen Informationen werden zu gegebener 
Zeit auf der Webseite aufgeschaltet und per 
Mail verschickt. 

TV-Unterhaltungsabend im November

Vorstellungsdaten in der Aula 
Schönau, Steffisburg
–	 Samstag, 13. November 2021, 20.00 Uhr,
	 Türöffnung 18.30 Uhr
–	 Sonntag, 14. November 2021, 14.00 Uhr, 
	 Türöffnung 13.00 Uhr

Öffentliche Parkplätze

Was die Gemeinde Steffisburg bereits Ende Juni 
verkündet hat, hat jetzt auch das Regierungs-
statthalteramt Thun offiziell bestätigt: 
Das Parken auf dem gesamten Gemein-
degebiet ist seit 1. Juli kostenpflichtig. 
Dazu gehören auch die Parkplätze vor 
den Sporthallen.

Steffisburg mit neuer Parkverordnung 

Der Gemeinderat hat Ende Juni beschlossen, die 
Parkuhren zum 1. Juli in Betrieb zu nehmen. Ne-
ben der Zahlung mit Bargeld an den Parkuhren 
können die Parkgebühren mit Bezahl-Apps von 
Parkingpay, Easypark, Twint und Sepp/Pay by 
Phone beglichen werden.
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Restaurant Rossgagupintli - Bellevue 

                       Wärschafti               urchigi                 Chuchi 

Schwäbisstrasse 58 – 3613 Steffisburg 

 

Tel. 033 222 40 01 – mail@rossgagupintli.ch – www.rossgagupintli.ch 

Grosse Terrasse – 4 Kegelbahnen – Saal für Bankette- Fumoir 

K
Tankreinigung
Krähenbühl AG
Hartlisbergstrasse 20

3612 Steffisburg

Telefon 033 437 66 23

• Tankrevisionen an Heizöl-, Diesel-, 
Benzin- sowie Grosstankanlagen inkl. 
Sanierungsarbeiten

• Neu-Anlagen
• Tankraumbeschichtungen

www.tank-kraehenbuehl-ag.ch

Wir sind der kompetente Partner rund um Ihr Bauvorhaben 
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Aues  

Guete!
Restaurant Rossgagupintli - Bellevue 

                       Wärschafti               urchigi                 Chuchi 

Schwäbisstrasse 58 – 3613 Steffisburg 

 

Tel. 033 222 40 01 – mail@rossgagupintli.ch – www.rossgagupintli.ch 

Grosse Terrasse – 4 Kegelbahnen – Saal für Bankette- Fumoir 

K
Tankreinigung
Krähenbühl AG
Hartlisbergstrasse 20

3612 Steffisburg

Telefon 033 437 66 23

• Tankrevisionen an Heizöl-, Diesel-, 
Benzin- sowie Grosstankanlagen inkl. 
Sanierungsarbeiten

• Neu-Anlagen
• Tankraumbeschichtungen

www.tank-kraehenbuehl-ag.ch

Wir sind der kompetente Partner rund um Ihr Bauvorhaben 

Dies & Das

Turnbetrieb nach den Sommerferien

Zum runden Geburtstag

Wir gratulieren nachträglich zum 80. Geburtstag

– Marcel Donzé 
– Hans Bühlmann 
– Andreas Leibundgut 
– Susanne Meister 
– Ulrich Sebel 
– Kurt Rüfenacht

Abschied

Stefan Suter ist am 23. Mai 2021 verstorben. 
Unser ehemaliger Handballer Stefan Suter ist im Alter von 59 Jahren unerwartet schnell verstorben. 
Wir entbieten seinem Bruder Jürg und der Trauerfamilie unser herzliches Beileid.

Wir freuen uns, dass alle den Turnbetrieb 
per 16. August 2021 wieder aufnehmen 
können. 

Die Maskenpflicht und die Abstandsregeln 
wurden für die Turnhalle aufgehoben.

In den übrigen Räumen (Gänge, Garderobe) 
besteht nach wie vor Maskenpflicht. 

Das aktuelle Schutzkonzept kann auf www.
tvsteffisburg.ch eingesehen werden. 
Fragen dazu beantworten gerne alle Leiterinnen 
und Leiter oder Alexandra Marti, 
praesidium@tvsteffisburg.ch, 079 206 84 73.

«zum Turne
chöi mer d Maske 

abzieh!»
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Tätigkeitsprogramm 2021

Verschiedene Anlässe im 2021 sind noch nicht bekannt! 
In jeder Ausgabe des Vereinsheftes des TV Steffisburg und unter www.tvsteffisburg.ch 
ist das aktuelle Tätigkeitsprogramm aufgeführt. 

Aktuelle Daten zum TV Steffisburg Handball unter www.tvsteffisburghandball.ch
Aktuelle Daten und Informationen des TBO sind zu finden unter www.tb-oberland.ch

September

13.	 Alle Funktionäre	 Funktionärsanlass	 CIS Heimberg
20.	 Alle	 TV Bräteln	 Brätlistelle Zulgboden
	 Volley	 Abgesagt: Hobby Volleyballturnier	

September

2.	 Alle	 Hauptversammlung TV Steffisburg	 Aula Schönau
12.	 Alle	 Aktivtag im Badiareal	 Badi Steffisburg
18.	 Jugi Chly und Gross	 Oberländischer Jugendturntag	 Frutigen

November
13.+14.	 Alle	 TV Unterhaltungsanlass 	 Aula Schönau



 Berger Apparatebau AG  
 Glättemühleweg 24 
 3613 Steffisburg 
 033 439 47 47 
 033 439 47 40 
 info@berger-steffisburg.ch / www.berger-steffisburg.ch 

Anlagen- und Apparatebau: Rohrleitungsbau / Behälterbau / Maschinenbau / Stahlwasserbau / 
Schwimmbadtechnik / EMP-Schutz / Montagearbeiten / Profilbiegen / Spezialanfertigungen  

Blechbearbeitung: Laserschneiden 2000x4000x25mm / Abkanten bis 5000mm/ Runden / Scheren 

Verarbeitung: Stahl, CNS, Kupfer, ALU, Nickel, Titan, Hochnickellegierungen, verschleissfeste Materialien 

Zulassungen: Zertifizierte Schweisser/ Druckbehälterbau/ Eindringprüfung PT2/ EN-1090 / EN-15085 CL2 

• Metallkonstruktionen
• Laser- und Biegearbeiten
• Industriespenglerei, Schweissarbeiten

Telefon 033 437 88 55

www.k-schaeren.ch

Spenglerei
Schären AG
Steffisburg

Thomas Gfeller 
Geschäftsstelle Steffisburg 

thomas.gfeller@axa.ch 
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Hypo-Check, die schnelle Immobilienbeurteilung.
Jetzt auf valiant.ch/hypocheck

Valiant Bank AG

Glockentalstrasse 6, 3612 Steffisburg 
Telefon 033 439 22 22
Frutigenstrasse 2, 3600 Thun 
Telefon 033 225 44 60 

in einen vollen 
tag passt keine
komplizierte bank.

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fensterfabrikation 
Schreinerei – Innenausbau 

Zybach Holztechnik AG
3614 Unterlangenegg

Tel. 033 453 13 62
info@zybach-holztechnik.ch
www.zybach-holztechnik.ch


